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i -camp, ehemals Neues Theater (NT), ist eine 
Infrastrukturmaßnahme der Landeshauptstadt München 
und wird durch das Kulturreferat gefördert. 

 
 
 
 

 

Pressekontakt 

Ulrich Stefan Knoll 
Vimystr. 24 

85354 Freising 
Tel./Fax: 08161 23 23 90 

Mobil: 0160 285 93 88 
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Einer tanzt aus der Reihe 
Ein Tanztheaterstück von Sophie Killer 
 
 
Presse-Vorstel lung (n icht-öffent l ich!) :  25. März 2015, 20:30 Uhr  
München-Premiere: 27. / 28. März 2015, 20:30 Uhr    

 

 
Mit „Einer tanzt aus der Reihe“ lädt die Folkwang-Absolventin Sophie Killer den Zuschauer ein, über 
den Irrsinn gesellschaftlicher Verhaltensregeln und -strukturen zu lachen und gleichzeitig die darin 
liegende Einsamkeit zu erkennen.  
 

Auf der Suche nach dem Witz und dem Humor im Tanz ist ein tragikomisches Ein-Personen-Stück 
entstanden, das für den Folkwang-Preis 2015 nomminiert ist. 
 
 

Ein Kunstwesen - halb Marionette, halb Clown - „tanzt aus der Reihe“ und entdeckt ganz auf sich 
allein gestellt das „Mensch-Sein“. Leidenschaftlich, anrührend und komisch versucht es sich in seiner 
Umwelt zurechtzufinden. Immer wieder bringt es soziale Verhaltensweisen in falsche Zusammen-
hänge, verwirrt und verrückt bis an die Grenzen der Groteske. 
 
„Einer tanzt aus der Reihe“ erzählt eine Geschichte über die Sehnsucht nach menschlicher Nähe und 
die Hoffnung sowie die Verlorenheit in dieser Suche. Welche Geschichte genau erzählt wird, liegt im 
Auge des Betrachters. 
 
Tanz, Schauspiel: Sophie Killer 
Bühne und Kostüm: Thalia Killer 
 
Dauer: ca. 45 Minuten (ohne Pause) 
Tickets: € 15.- / erm. € 8-. Reservierung: tickets@i-camp.de 
 
 
 
 
 
„Einer tanzt aus der Reihe“ ist die Abschlussarbeit von Sophie Killer an der 
Folkwang Universität der Künste. Die Premiere war am 5. Februar 2015 in 
Bochum zu sehen, die Arbeit ist für den Folkwang-Preis vorgeschlagen. 
 

Die München-Premiere findet mit freundlicher Unterstützung durch 
i-camp/neues theater münchen statt. 
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ARTISTIC STATEMENT 
 
 
„Mein Ziel bei „Einer tanzt aus der Reihe“ ist es die Zuschauer in Welten mitzunehmen, in denen 
sie selbst entscheiden können, was ihnen erzählt wird. Ich arbeite mit einer sehr offenen, 
assoziativen Erzählweise, die dem Betrachter einen großen Spielraum für seine eigene Phantasie 
überlässt. Wesentlich ist dabei für mich, dass ich die Gefühle des Zuschauers bewegen kann.“ 
 
Ganz nach dem Motto von Pina Bausch „Meine Stücke wachsen nicht von vorn nach hinten, 
sondern von innen nach außen“ hat Sophie Killer in ihrer Abschlussarbeit an der Folkwang 
Universität der Künste den Versuch unternommen ihr wahres, inneres Erzählbedürfnis in 
Improvisationen zu finden - unvoreingenommen, frei von Wirkungsabsichten und künstlich 
kreierter Bedeutung. 
 

In ihren tänzerischen Gesten setzt sie sich mit menschlichem Normverhalten auseinander. Sie 
kombiniert bewusst wiederzuerkennende, vertraute Bewegungsmuster mit skurrilen, un-normalen 
Bewegungsabläufen. Alltagsgesten setzt sie überraschend und scheinbar zusammenhanglos 
zwischen abstrakt-assoziativ entwickelte Körperbewegungen und lässt diese dadurch grotesk 
und verloren erscheinen.  
 

Im Sprechtext spürt sie der Absurdität in Redewendungen, Sprichwörtern, moralischen 
Imperativen und Tabuthemen nach. Diese werden verdreht, überspitzt, verzerrt und die absurde 
Komik, die in ihnen liegt, tritt zutage. 
 
„Humor ist für mich eines der wichtigsten Elemente der darstellenden Kunst. Mit Humor lässt sich 
ein Publikum nicht nur unterhalten und damit emotional öffnen, sondern es wird auch eine 
Betrachtungsweise, eine Weltanschauung vermittelt. Die Kombination von Tragik/Komik bietet die 
Möglichkeit, Themen von verschiedenen Standpunkten aus zu betrachten und das Leben 
vielschichtig und in seiner komplexen Struktur wahrzunehmen.  
Meine Figur scheitert, denn die Anderen sind Puppen, die sich nicht zum Leben erwecken lassen. 
Die Einsamkeit, die dadurch entsteht, lässt sich auch durch ihre große Lebensfreude und 
Lebendigkeit nicht besiegen. Am Ende schließt sich der Kreis: Der Traum vom Menschsein ist für 
den Einen, der aus der Reihe tanzt, ausgeträumt.“ 
 
 
 
SOPHIE KILLER 
 
 
Sophie Killer, geboren 1991 in Klagenfurt, spielte fünf Jahre im Backstageclub des Münchner 
Volkstheaters, nahm 2009 an der Sommerakademie Graz teil und spielte in verschiedenen 
Produktionen am i-camp/neues theater münchen.  
 

Von 2011 bis 2015 studierte sie Schauspiel an der Folkwang Universität der Künste in Bochum.  
 

Während ihres Studiums spielte sie in Produktionen von Nina de la Para, diverse Rollen in 
"Romeo und Julia" inszeniert von Brian Michaels, welches auch im Al-Kasaba Theatre in 
Ramallah zur Aufführung kam sowie in der Tanztheaterproduktion von Roderik Vanderstraeten 
"Jamals Vu". Im Sommer 2013 wurde sie als Stipendiatin in die Studienstiftung des 
deutschen Volkes aufgenommen. 2014 spielte sie in "DNA" (Regie: Katja Lauken) am Bochumer 
Schauspielhaus.  
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BILDMATERIAL 
 
Sophie Killer (Tanz, Schauspiel) in ihrer Abschlussarbeit „Einer tanzt aus der Reihe“ an der Folkwang 
Universität der Künste. München-Premiere: 27. / 28. März 2015, i-camp. 

Bildnachweis (alle): Daniel Fuchs. Abdruck gegen Nennung honorarfrei. 
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SERVICE 
 
 
 
Theater: 
i-camp/neues theater münchen 
Entenbachstr. 37, 81541 München 
Tel: +49 / 89 / 65 00 00 
Fax: +49 / 89 / 65 43 25 
info@i-camp.de 

 

Leitung: 
Theaterverein München e.V., vertreten durch Robert Hofmann, Manfred Killer, Rudolf Pöller 
 
 

T ickets / Reservierung 
 
Tickets: € 15.- / ermäßigt € 8.-. 
Reservierung: Karten sind via tickets@i-camp.de und nach Verfügbarkeit an der Abendkasse erhältlich 
 
 
 
 
Pressekontakt 
i-camp/neues theater münchen 
Ulrich Stefan Knoll / Knoll PR  Kommunikation Architektur + Kultur 
+49 / 8161 / 23 23 90 
knoll@i-camp.de 
 
 
 
Pressefotodownload unter 
http://www.i-camp.de 
Bildmaterial finden Sie online im Spielplan, jeweils der Veranstaltung zugeordnet 
 
News und Informationen zum i-camp/neues theater münchen 
Registrieren Sie sich auf www.i-camp.de für den E-Mail-Newsletter und Sie erhalten 
regelmäßig Infos aus dem i-camp. 
 
 
i-camp/neues theater münchen ist eine Infrastrukturmaßnahme der Landeshauptstadt München und wird aus 
Mitteln des Kulturreferats München gefördert. 
 
 
 


